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Liebe Stettnerinnen und Stettner! 
 
Die Urlaubs- und Ferienzeit ist vorbei. Der Arbeits- und Schul- bzw. Kindergartenalltag ist 
wieder eingekehrt. Dennoch hat sich in unserer Gemeinde in den letzten Wochen einiges 
getan: 
 
 
 
 
 
 
 
      Feuerwehrfest vom 26.08.-28.08.2005 3.Platz der Mannschaft „Gruppe Stetten“ 

       beim „Nasswettkampf“ am 27.08.2005   

         
            

              
 
          

         Verabschiedung von Pfarrer 
    Prof. Dr. Jan Mikrut am 21.08.2005  
 

                                                        Eröffnung der Stettner  
                                  Leihbibliothek am 22.09.2005 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 Versteinerte Austern und Muscheln 
                 am Teiritz 

„Austerngrabung“ am Teiritz im            10 Jahre „Wir Stettner Frauen“ 
    August/September 2005.                                  am 01.10.2005 

Ca. 20 Personen, Mitarbeiter des Naturhistorischen Museums, der Universität Wien und  
Freiwillige Helfer haben 3 Wochen lang in den Sommermonaten ca.13.000 Austernteile 
freigelegt und wissenschaftlich aufgearbeitet. 

 

Aber auch in den nächsten Wochen sind einige Aktivitäten, sowohl gesellschaftlicher als auch 
kultureller Natur geplant. Außerdem werden wir so manche Baumaßnahmen abschließen können. 
Näheres entnehmen sie bitte dem Blattinneren. 
Ich wünsche unseren Kindergarten- und Schulkindern für das bereits laufende Schuljahr viel Spaß 
und Erfolg und Ihnen allen einen schönen Herbst.  

 

 Ihr Bürgermeister 

 
Mag. Leopold Ivan                  
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       Neues aus der Lern- 
 werkstatt Stetten 

 

Durch den regen Zuzug kann auch im 
Schuljahr 2005/06 die Volksschule Stetten 
vierklassig geführt werden. Heuer 
besuchen 66 Kinder unsere Schule. 
Der Schulbetrieb hat sich allmählich 
eingespielt und schon beginnen auch die 
ersten Aktivitäten. Die 4. Klasse z.B. will in 
einer 3-tägigen „Expeditionstour“ unsere 
Landeshauptstadt St. Pölten erobern. Die 
2. Klasse widmet sich dem sozial-
pädagogischen Projekt „ FREUNDE“ und 
die 3. Klasse riskiert einen Rückblick in die 
Schule von „anno dazumal“. In der 1. 
Klasse zieht währenddessen allmählich der 
Schulalltag ein. 
Die SCHULEINSCHREIBUNG findet 
diesmal bereits am Samstag, den 15. 
Oktober 2005, von 9.00 bis ca. 10.00 Uhr 
statt.  
                            (Dipl.Päd.Mag.Monika Lindner, VS-Dir.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LEASINGVERTRAG FÜR 
TRAKTORANKAUF 

 

Nach durchgeführter Ausschreibung und 
eingehender Beratungen wurde in der 
Vorstandssitzung am 25.8.2005 auf 
Vorschlag des Agrarausschusses die 
Anschaffung des Traktors Steyr M9090A 
samt Zubehör zum Gesamtpreis von € 
82.500,-- inkl. Mwst. einstimmig 
beschlossen. Hinsichtlich der Finanzierung 
wurden sechs Leasingangebote eingeholt. 
Auf Vorschlag des Finanzausschusses 
erfolgte nun die Vergabe an den Bestbieter 
Raiffeisen Leasing, 1020 Wien, Holland-
straße 11 – 13 (Laufzeit 8 Jahre, Faktor: 
1,14 %, monatliche Leasingrate: € 785,52). 

 
 

 
 
 

FERTIGSTELLUNG DER GEWERBE-
GEBIETSTRASSE 

 

Basierend auf dem Gemeindevorstands-
beschluss vom 25.8.2005 hat der 
Gemeinderat nun einstimmig beschlossen, 
die ausgeschriebenen Asphaltierungs-
arbeiten an den Bestbieter Fa. Allbau, 2230 
Gänserndorf, zu vergeben. 
Vergabesumme inklusive aller 
Ergänzungsarbeiten wie zusätzliche 
Kanalanschlüsse, Sanierung des Radweges 
etc.: € 137.000,--, exkl.MWSt. 
Weiters wurde der Ankauf der noch 
fehlenden Straßenbeleuchtung im 
Gewerbegebiet von der Fa. Neumayer, 
Rückersdorf, um einen Gesamtbetrag von  
€ 6.800,-- exkl. MWSt, beschlossen. 
Die Arbeiten sind mittlerweile im Gange. 
Mit der Fertigstellung ist in den ersten 
Oktobertagen zu rechnen. 
 
 

ASPHALTIERUNG DER HOF-
ÄCKER-STRASSE SAMT 

PARKPLATZ 
 

Im Zuge der Hauptstraßenasphaltierung, 
samt Nebenanlagengestaltung, bot es sich 
an, auch die Hof-Äcker-Straße mit 
Parkfläche einer endgültigen Lösung zu 
zuführen. 
Die mittlerweile bereits durchgeführten 
Asphaltierungsarbeiten wurden aufgrund 
des einstimmigen Gemeindevorstands-
beschlusses vom 25.8.2005 an den 
Bestbieter Fa. Alpine-Mayreder, 
Mistelbach um einen Gesamtbetrag von € 
5.650,-- vergeben. 

 
 

KONSTITUIERUNG EINES 
KULTURBEIRATES 

 

Auf Vorschlag des Bürgermeisters 
beschloss der Gemeinderat einstimmig die 
Bildung eines Kulturbeirates, dem neben 
einigen Gemeinderatsmitgliedern auch je 
ein Vertreter der Stettner Vereine 
angehören soll. 
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Sinn dieses Beirates ist es, überparteilich 
das Kulturleben in unserer Gemeinde zu 
verstärken und zu koordinieren. 
Anlassbezogen sollten sich auch Personen 
aus der Bevölkerung daran beteiligen. 
Wer Interesse an der Mitarbeit hat, 
möge sich bitte am Gemeindeamt oder 
bei einem der politischen Mandatare 
melden. 
 
 

MUSIKUNTERRICHT IN 
STETTEN 

 
Der Gemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, ab Oktober 2005 einen 
Musikunterricht, unter der Leitung von 
Frau Barbara Hirschfeld, einzurichten.  
Dieser wird vorerst probeweise auf ein 
Jahr, hauptsächlich in den Räumlichkeiten 
des Gemeindeamtes und auch in der 
Schulbibliothek abgehalten. Das 
Kursangebot reicht von Klavier, Querflöte, 
Blockflöte, Klarinette, Gitarre, Saxophon, 
Schlagzeug bis zum Gesang, entweder als 
Einzelunterricht oder als Gruppen-
unterricht (2-3 Personen). 
 
 

AUFNAHME EINER 
KINDERGARTENHELFERIN 

 
Aufgrund der ab September 2005 
geltenden längeren Öffnungszeiten im 
Kindergarten und der gestiegenen Anzahl 
an Kindern, war es erforderlich, für die 
Nachmittagsbetreuung die Stelle einer 
Kindergartenhelferin (Teilzeit) auszu-
schreiben. 
Viele, vor allem gleichwertige, 
Bewerbungen aus Stetten sind eingelangt. 
Es wurden alle Stettner Bewerberinnen zu 
einem Vorstellungsgespräch eingeladen. In 
der Vorstandssitzung am 15.9.2005 kam 
man überein, Frau Martina Matich-Ried, 
Stetten, Wiener Straße 36, vorerst 
probeweise auf 6 Monate, ab 1.Oktober 
2005, teilzeitbeschäftigt mit 15 
Wochenstunden als Kindergartenhelferin 
für die Nachmittagsbetreuung in den 
Gemeindedienst aufzunehmen. 
Wir wünschen Frau Matich-Ried auf 
diesem Wege viel Erfolg und Freude bei 
der Ausübung ihrer neuen Tätigkeit. 
 

 
 

INFLUENZA-PANDEMIE – 
EINE GLOBALE 

HERAUSFORDERUNG 
 

Der NÖ Zivilschutzverband hat in 
Abstimmung mit den zuständigen 
behördlichen Stellen im Amt der NÖ 
Landesregierung zum Thema „Grippe-
Pandemie“ ein Informationsblatt gestaltet, 
welches wir dieser Bürgerinformation 
beilegen. 
Bitte beachten Sie die Vorsorge- und 
Selbstschutztipps. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die 
Homepage des NÖ Zivilschutzverbandes 
www.noezsv.at zur Verfügung. 
Ab der 2. Oktoberhälfte wird beim NÖ 
Zivilschutzverband, 3430 Tulln, 
Minoritenplatz 1 ein „Grippepandemie-
Ratgeber“ für die Bevölkerung erhältlich 
sein. 
 
 
    ELEKTROALT- 
     GERÄTEENT- 
SORGUNG -GRATIS 
 
Seit 13. August 2005 ist die neue 
Elektroaltgeräteverordnung in Kraft. An 
den Recyclinghöfen (für Stetten sind das 
die Altstoffsammelhöfe „Teiritzberg“ 
und „Zum Scheibenstand“ in 
Korneuburg) werden nun Elektroaltgeräte  

gratis 
von berechtigten Haushalten 
(Berechtigungskarte, Haushaltsmengen) 
übernommen: 
Kühlgeräte, Bildschirme,  
Elektrogroßgeräte (Kantenlänge größer 50 cm),  
Elektrokleingeräte (Kantenlänge kleiner 50 cm), 
Gasentladungslampen.  
Die im Umlauf befindlichen UFH-
Plaketten und UFH-Gutscheine werden 
mit einer Aktion des UFH im Herbst 
zurückgenommen und rückvergütet. 
Antragsformulare (UFH-Folder) liegen 
am Gemeindeamt zur allgemeinen 
Entnahme auf. 
Wird ein Kühlgerät ab dem 13. August mit 
einer aufgeklebten Plakette oder Gutschein 
an einem Recyclinghof angeliefert, so ist 
dem Überbringer eine Bestätigung 
auszufolgen. 



-  4  - 

 
 

VERABSCHIEDUNG DES 
STETTNER PFARRERS DR. 

JAN MIKRUT 
 

Am Sonntag, den 21. 8. 2005 fand die 
offizielle Verabschiedung unseres Pfarrers, 
Herrn Univ.-Prof. Dr. habil. Jan 
MIKRUT statt.  
Im Rahmen der feierlichen Hl. Messe in 
der Pfarrkirche haben der Gemeinderat und 
Vertreter aller in Stetten aktiven Vereine 
Herrn Pfarrer Dr. Mikrut Dank und 
Anerkennung für seine vierjährige 
seelsorgerische Tätigkeit in der Gemeinde 
ausgesprochen. Wir wünschen Herrn 
Pfarrer Dr. Mikrut für seine neue Tätigkeit 
in Rom alles Gute für die Zukunft. 
 

In diesem Zusammenhang möchten wir 
erwähnen, dass unser neuer Pfarrer, Herr 
Stanislaw ZAWILA bereits seit Anfang 
September 2005 in Stetten wohnt und die 
Pfarre übernommen hat.  
Seine offizielle Amtseinführung findet am 
Sonntag, den 16.10.2005 um 10.15 Uhr 
mit einem feierlichen Gottesdienst in der 
Pfarrkirche statt. 
Auch Herrn Pfarrer Zawila wünschen wir 
alles Gute in seinem neuen Umfeld und 
hoffen, dass er sich bei uns in Stetten wohl 
fühlt. 
 
STETTEN LIEST! 
 

Am Donnerstag, den 
22.09.2005 fand um 
15.00 Uhr im Keller  
der Volksschule Stetten 
bei Kaffee und Kuchen 
die Eröffnungsfeier der Stett´ner Leih-
bibliothek statt. Es herrschte reger 
Andrang von Jung und Alt. Die Besucher 
wurden mit Getränken, Kaffee, Kuchen 
und Knabbergebäck vom Team der 
Leihbibliothek bestens verköstigt. Das 
Team (Helga Wegenstein, Gabi Pauli-
Pollak und Renate Wegenstein) gab sich 
größte Mühe bei der Dekoration der 
Räumlichkeiten, welche sehr gelungen 
 
 

 
war. Viele Stunden ihrer Freizeit haben sie 
aufgewendet, um dieses Vorhaben in die 
Realität umzusetzen. 
Ab sofort steht einem regen 
Besucherandrang nichts mehr im Wege. 
Für „Leseratten“, Bücherwürmer“, die 
gerne schmökern, gibt es eine große 
Auswahl an Büchern. 
Öffnungszeiten: 

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 
von 15.00 – 19.00 Uhr 

(wenn dieser an einen Feiertag fällt, dann 
ist am folgenden Donnerstag geöffnet.) 

 

Drum, auf geht´s, besuchen Sie die 
Leihbibliothek! 

 
An dieser Stelle sei Frau Helga 
Wegenstein und ihrem Team, für ihre 
Bemühungen, in Stetten eine 
Leihbibliothek einzurichten, recht 
herzlich gedankt. 
 
 

MUSIKWERKSTETTEN 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie bereits angekündigt, bietet die 
“Musikwerkstetten“ ab 1. Oktober 2005 
Instrumentalunterricht für Jung und Alt an. 
Unser breites Kursangebot (Klavier, 
Gitarre, Schlagzeug, Gesang, Blockflöte, 
Querflöte, Klarinette, Saxophon) wird 
durch einen Kinderchor und musikalische 
Früherziehung für die Kleineren unter uns 
abgerundet. Sie haben die Möglichkeit 
zwischen Einzel- und Gruppenunterricht 
zu wählen. Ab dem 2. Kind erhalten Sie 20 
% Ermäßigung auf die für Stetten 
angebotenen Preise. Die anfallenden 
Kosten entnehmen Sie bitte unserer 
Informationsbroschüre, die für Sie am 
Gemeindeamt bereit liegt. Da sich die 
Unterrichtsräumlichkeiten sowohl in der 
Schule als auch im Gemeindeamt befinden, 
erhalten auch Kinder, die den Hort in 
Stetten besuchen, die Möglichkeit, ein 
Instrument zu erlernen. Für weitere 
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Anfragen stehe ich Ihnen unter der Tel: 
0664/4149651 gerne zur Verfügung. Durch 
die Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Stetten ist es gelungen, eine neue kulturelle 
Institution ins Leben zu rufen um uns und 
unseren Kindern in gewohnter Umgebung 
eine musikalische Ausbildung zu 
ermöglichen. Nehmen Sie Gebrauch 
davon und erleben Sie Musik aktiv. 

       (Barbara Hirschfeld) 
 

 
 
  DEV STETTEN 
 

Der  Dorferneuerungs- und Ver-
schönerungsverein Stetten war auch in den 
Sommermonaten tätig. Die beiliegende 
Aussendung gibt Aufschluss über die 
gesetzten Aktivitäten in den letzten 
Wochen.  
 
 

JUBILÄUM DER  
„WIR STETTNER 
 FRAUEN“ 
 

Die       
 

hatten Grund zum Feiern, nämlich ihr  
10-jähriges Bestandsjubiläum. 
Am Samstag, den 01. Oktober 2005 luden 
die „Wir Stettner Frauen“ um 14.00 Uhr zu 
einer Nordic-Walking-Runde durch 
Stetten. 
Anschließend ließ man den sportlichen 
Nachmittag im Kulturhaus bei einem 
gemütlichen Beisammensein ausklingen 
und freute sich, dass man dabei auch einige 
„Nichtwanderer“, darunter Bürgermeister 
Mag. Leopold Ivan, DEV-Obmann Ing. 
Wolfgang Reiter und einige Gemeinderäte 
begrüßen konnte. 
 

    

BÜRGERINFORMATION 
IN EIGENER SACHE 

 
Um auch in Zukunft unsere 
Bürgerinformation so bunt und dadurch 
auch informativ und interessant gestalten 
zu können, suchen wir Sponsoren, die uns 

helfen, die anfallenden Druckkosten 
abzudecken.  
Gegen einen geringfügigen Druckkosten-
beitrag bieten wir unseren Sponsoren die 
Schaltung von Werbeinseraten in 
verschiedenen Größen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das 
Gemeindeamt. Wir stehen Ihnen gerne für 
genauere Informationen zur Verfügung. 

 

 
      GEMEINDE- 
       CHRONIK  
       VON 1987 
 

Auf vielfachen Wunsch 
aus der Bevölkerung wurde 
die Gemeindechronik,  
verfasst von unserem verstorbenen Herrn 
Pfarrer und Dechant Dr. Levit aus dem 
Jahr 1987, neu aufgelegt.  
Die Chronik kostet € 35,-- und ist im 
Gemeindeamt erhältlich.  
 
 

ÜBERNAHME VON GRÜN-
SCHNITTSAMMELGUT 

 
 
 
 
 
 

Auch im heurigen Jahr werden wir wieder 
eine organisierte Grünschnittübernahme 
durchführen. Diese wird in der Zeit vom  

21.10. bis 31.10.2005 
stattfinden. 
Die Details entnehmen Sie bitte dem 
beiliegenden Informationsblatt! 
 

NÖ HECKENTAG 
AM 5. NOVEMBER 2005 

 
Waldviertler Berberitze, 
Pannonisches Dirndl, 
Weinviertler Zwergweichsel 
und Alpenvorland-Kreuzdorn 
 – regionale Gehölze sind 
das Markenzeichen einer 
gesunden Landschaft. Der  
NÖ Heckentag bietet in  
seinem 8. Jahr wieder eine  
bunte Vielfalt an heimischen 
Sträuchern und Obst- 
bäumchen. 
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Die Abholorte am 5. November sind: 
Amstetten, Etzmannsdorf/Kamp, Poysdorf, 
Tulln, Wilhelmsburg, und Würflach. 
 

Preise: 
Heckensträucher: 
€   1,50/ Stück (wurzelnackt) 
Obstbäumchen: 
€ 13,--/Stück (einjährige Veredelung) 
 

Mindestbestellwert: € 15,-- 
 

Bestellungen: bis 17.Oktober 2005 
- Direkt übers Internet 
     www.heckentag.at 

Gezahlt wird wie immer am Abholort. 
Sie können auf der Homepage auch das 
Bestellformular als PDF herunterladen 
und faxen (02952/30260-5050) oder per 
Post schicken. 

- Per Bestellschein an 
  Heckenbüro 

 Ausstellungsstraße 6 
  Hollabrunn  
 

Zusätzliche Serviceleistungen: 
Ab September steht jeden Freitag ein 
Obstexperte am Heckentelefon 
(02952/30260-5151) zur Verfügung. Er 
beantwortet Fragen zu Standort, Geschmack 
und Lagerfähigkeit. 
 
 
 

AUF ÖFFENTLICHES GUT 
RAGENDE ÄSTE UND 

STRÄUCHER 
 

Wenn Sie in Ihren Gärten Sträucher oder 
Bäume gepflanzt haben, so achten Sie bitte 
darauf, dass keine Äste oder Strauchteile 
auf öffentliches Gut ragen. 
Wir mussten gerade in letzter Zeit 
feststellen, dass dies vermehrt auf unseren 
Gemeindestraßen- und flächen geschieht 
Da auf öffentliche Flächen (Straßen, 
Parkflächen, Nebenanlagen, Gehsteige) 
hinausragende Äste und Strauchteile die 
Sichtverhältnisse und die Durchfahrt 
von LKW´s (Einsatzfahrzeuge, 
Müllabfuhr) beeinträchtigen und gemäß 
der Straßenverkehrsordnung auch 
untersagt sind, ersuchen wir Sie, 
grundsätzlich Ihre Bäume und 
Sträucher ordnungsgemäß (an die 
Grundgrenze) zurück zu schneiden. 
 
 

       MUSTERUNG 2005 
 
Am 19. und 20. Oktober 2005 
findet in St. Pölten für 4 Stettner 
Burschen die diesjährige 
Stellungskommission für den 
Präsenzdienst statt. Es sind dies 
Sebastian Jatschka, Konstantin Klaus, 
Richard Lampl und Robert Valisik. 
 
TRENNUNG DER 
ÖFFENTLICHEN  
WASSERVER- 
SORGUNG VON 
HAUSBRUNNEN 
 

Die NÖ Landesregierung, Abteilung 
Wasserwirtschaft, weist im Sinne der 
Vorbeugung mittels nachstehender 
Aussendung auf die Problematik der 
erforderlichen Trennung von Orts-
wasserleitung und Hausbrunnen hin: 
Trinkwasser ist eine der wichtigsten 
Lebensgrundlagen. Die Trinkwasser-
versorgung unterliegt in Österreich sehr 
hohen Qualitätsanforderungen, die von 
öffentlichen Wasserversorgern durch 
entsprechende Technik, geschultes 
Personal und strenge Kontrollen 
gewährleistet werden. 
In vielen Haushalten werden neben der 
Ortswasserleitung zusätzlich auch 
Hausbrunnen betrieben, die meistens für 
die Entnahme von Nutzwasser verwendet 
werden. Leider kommt es immer wieder 
vor, dass private Hausbrunnen über die 
Hausinstallationen mit der öffentlichen 
Wasserleitung verbunden werden. So 
können Verunreinigungen in das 
öffentliche Versorgungsnetz gelangen. 
Denn Nutzwasser hat häufig 
Verkeimungen, die über provisorische oder 
dauerhafte Verbindungen ins Trinkwasser 
eingeschleust werden können. 
Hausbrunnen dürfen daher auf keinen 
Fall und auf keine Weise mit der 
Ortswasserleitung oder mit den aus der 
Ortswasserleitung versorgten Haus-
installationen verbunden werden! 
Häufig werden zur „Trennung“ 
Absperrschieber, Rückflussverhinderer 
oder Rohrtrenner eingesetzt.  
 



-  7  - 
Diese sind allerdings nicht geeignet, um 
eine hygienisch einwandfreie Trennung 
beider Versorgungssysteme zu gewähr-
leisten. Nur eine vollständige Trennung der 
Rohrleitungen bietet ausreichenden 
Schutz! 
Falls Sie in Ihrem Haushalt 
Rohrverbindungen zwischen der 
öffentlichen Wasserversorgung und einem 
Hausbrunnen vorfinden, sollten Sie im 
Interesse einer sicheren Wasserversorgung 
umgehend eine wirkungsvolle Trennung 
vornehmen, damit Sie und Ihre Mit-
bürgerInnen auch weiterhin einwandfreies 
Trinkwasser genießen können. 
 
 

 
EINHALTEN DER 

VORGESCHRIEBENEN 
GESCHWINDIGKEITS- 
BESCHRÄNKUNGEN 

 

Aufgrund von Beschwerden aus der 
Bevölkerung appelliert die Gemeinde, die 
verordneten Geschwindigkeitsbe-
grenzungen (50 km/h auf Landesstraßen 
und 30 km/h auf Gemeindestraßen) zu 
beachten. An einigen neuralgischen 
Punkten halten sich mehr als zwei Drittel 
der Kfz-Lenker nicht an Tempo 50  auf 
Landesstraßen im Ortsgebiet. Besonders an 
den Ortseinfahrten Neubergstraße, 
Seebarnerstraße und Wienerstraße werden 
Geschwindigkeiten bis zu 100 km/h 
gemessen. Obwohl uns klar ist, dass ein 
Großteil der Geschwindigkeitsüber-
schreitungen von „Fremden“ begangen 
werden, möchten wir aber auch die Stettner 
Bevölkerung ersuchen, sich an die 
erlaubten Höchstgeschwindigkeiten zu 
halten.  
 

14. KORNEUBURGER 
STADTLAUF  AM 2.10. 2005 

 

Ergebnisliste – Mädchen bis Jg. 1995- 0,8 km 
1.Melissa Macho 1996 3.45.74 
2.Vera Holletschek 1995 3.48.21 
3.Leonie Stefan 1995 3.55.74 
4.Lisa Howora 1998 4.31.66 
5.Vladimira Duchonova  1995 4.34.40 
 

Wir gratulieren den erfolgreichen Teil-
nehmerinnen. 
 

FAHRPLAN- 
ÄNDERUNGEN 
AUF DER LINIE 533 
 

Laut Mitteilung des Verkehrsverbundes 
Ost-Region (VOR) kommt es auf der 
Autobus-Linie 533 (Floridsdorf-
Korneuburg-Großrußbach-Klement-Phyra 
und retour) ab 3. Oktober 2005 zu 
Fahrplanänderungen. Beachten Sie bitte 
die geänderten Fahrplanaushänge an den 
Haltestellen. Die neuen Fahrpläne liegen 
auch am Gemeindeamt auf.  
Leider wurden diese Änderungen nicht mit 
der Gemeinde abgestimmt. Teilen Sie uns 
bitte Ihre Meinung dazu mit. Wir werden 
dann, je nach Bedarf, mit dem VOR noch 
Gespräche über notwendige und sinnvolle 
Fahrplanänderungen führen. 
 
 
GESUNDHEITS- 
GYMNASTIK MIT 
SCHWERPUNKT  
„WIRBELSÄULE“ 
 

Jeden Donnerstag, in der 
Zeit von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
veranstaltet die Union Stetten eine 
Gesundheitsgymnastik mit Schwerpunkt 
 „Wirbelsäule“ unter dem Motto 
„Bewegung ist Leben“ in der Turnhalle in 
Stetten.  
Machen Sie Gebrauch davon, ihrer 
Wirbelsäule zu Liebe. 
 

Kleinregionales 
Entwicklungskonzept 

„Korneuburg – Stockerau“ 
 

Nachstehend angeführt wollen wir Ihnen 
einen kleinen Überblick über die von der 
Kleinregion geplanten Projekte und deren 
derzeitigen Stand verschaffen: 

 

Was ist los in der Kleinregion 
Korneuburg-Stockerau? 

 

Radwegenetz  
Dieses Projekt ist das Startprojekt der 
Kleinregion. Am 30. August hat es bereits 
einen Gesprächstermin bei der NÖ-
Werbung gegeben, wo die finanziellen, 
organisatorischen und planerischen 
Rahmenbedingungen abgeklärt wurden. 
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Ein Arbeitskreis wird nun die weiteren 
Schritte festlegen. 
Name der Region 
Der Kurier hat in einigen Reportagen über 
die Region die Leser aufgefordert, 
Namensvorschläge an die Kurierredaktion 
einzusenden. Die Aktion des Kuriers lief 
bis 10. Juni. Aufbauend darauf wird der 
Kurier die Bürgermeister und einen 
Werbefachmann aus der Region bezüglich 
ihrer Favoriten befragen. Möglicherweise 
gibt es dann noch eine Internetplattform 
zur Abstimmung der 10 besten Namens-
vorschläge. Im Herbst sollen sich die 
Bürgermeister bei der Gruppen-
steuerungssitzung auf einen Namen 
einigen. 
 

Logo für die Region 
Für das Logo sollen Entwürfe von 
regionalen Graphikern eingeholt werden. 
 

Regionsauftritt - Internet 
Hier gibt es zwei Möglichkeiten: Die 
Gemdat bietet ein Regionsshell (Regions-
homepage) an, wo die Daten der 
bestehenden Gemeindehomepages über-
nommen werden können. Da 9 von 10 
Gemeinden eine Homepage der Gemdat 
besitzen, wäre  die Regionshomepage 
nach Festlegung der relevanten Inhalte 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
relativ einfach zu verwirklichen. 
Die zweite Möglichkeit ist die Region in die 
bereits bestehende Homepage www. 
bisamberg.net zu integrieren. 
 

Kleinregionales Öffentliches Ver-
kehrskonzept 
Dieses Projekt stellt das Kernprojekt des 
Kleinregionalen Entwicklungskonzeptes 
dar. Da dieses Thema besonders für die 
BewohnerInnen der Bevölkerung wichtig 
ist, soll hier eine Ausschreibung für die 
Erstellung eines Kleinregionalen Verkehrs-
konzeptes vorbereitet werden. Dieses 
Projekt ist natürlich auch für die 
Naherholung und den Tourismus von 
Bedeutung. 
 

Infopool: 
Dieses Projekt wird in das Projekt 
Regionsauftritt - Internet integriert. 
 

Sanfte erneuerbare Energie: 
Die Bürgermeister beschlossen zukünftig 
im Bereich Raumordnung (Erstellung 
eines Kleinregionalen Rahmenkonzeptes 
(KRRK)) näher zusammen zu arbeiten. 
Bei dieser Zusammenarbeit soll auch das 
Projekt Sanfte Erneuerbare Energie einen 
Schwerpunkt bilden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

                  

 

 
 

 Sonntag,  09.10.2005 Erntedankfest um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche 
 Donnerstag, 13.10.2005 Fatimamesse um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche 
 Montag, 24.10.2005 Jahrmarkt in Korneuburg 
 Sonntag,  26.10.2005 Wandertag des SV Stetten ab 8.00 Uhr 
 Sonntag,  30.10.2005 Blutspendeaktion der FF im FF-Haus  
   von 10.00-13.00 Uhr 

                                      
 

   

 Sonntag, 20.11.2005 Adventmarkt der „Wir Stettner Frauen“, von 
   09.00-16.00 Uhr in der Turnhalle 

Samstag,  26.11.2005 Nach der Abendmesse besinnliche Adventeinstimmung 
  im Pfarrhof 

 Samstag,  26.11.2005 Sparvereinauszahlung „Die Biene“ um 18.00 Uhr  
   Gasthaus Schweinberger 

       

ÄRZTEWOCHENDIENSTE 
Oktober 2005:         Tel.1:  Tel.2: 
 01+/02. Dr. Fidler-Straka G. Spillern 02266/80825 
 08+/09. Dr. Kalser Ernst Rückerdorf-Harmannsdorf 02264/7219 
 15+/16. Dr. Mädl Christian Leobendorf 02262/66140 141 
 22+/23. Dr. Reif Kurt Rückersdorf -Harmannsdorf 02264/6488 141     

Dienstbeginn: Dienstende: 
* 20.00  Vortag         07.00 nächster Tag 
+ 07.00  früh 07.00 nächster Tag 
.  07.00  früh 07.00 nächster Tag 
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